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----------------------------------------------------------------------------------------------------- 
sanu Biel – bildung für nachhaltige entwicklung  
----------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Seit 20 Jahren bietet sanu beste praxisorientierte Erwachsenenbildung im Umweltbereich an. Kunden aus der 
ganzen Schweiz und dem Ausland erwerben die nötigen Kompetenzen, um Firmen, Gemeinden, Städte und 
Verbände derart zu führen, dass deren Verantwortung gegenüber der Gesellschaft, der Umwelt und der 
wirtschaftlichen Wertschöpfung gleichermassen und dauerhaft wahrgenommen wird. Der Angebotsbereich von 
sanu umfasst Lehrgänge, Seminare, Tagungen, aber auch Inhouse-Schulungen und Moderationen. 

Medienmitteilung vom 15. September 2009 
 
Frisch diplomierte Natur- und Umweltfachleute 
 
20  qualifizierte  Natur-  und  Umweltfachleute  durften  am  Freitag,  11. 
September  2009,  nach  bestandener  Berufsprüfung  ihren  eidgenössischen 
Fachausweis  entgegen  nehmen.  Vorbereitend  haben  sie  beim  Bieler 
Weiterbildungsanbieter  sanu  einen  18-monatigen  Lehrgang  in 
Nachhaltigkeit besucht.  
 
Die 20 frisch gebackenen Natur- und Umweltfachleute reihen sich ein in die Ränge der 
rund 300 Absolventinnen und Absolventen, welche den Titel bisher erworben haben. Seit 
zwanzig Jahren bietet sanu den berufsbegleitenden Lehrgang Natur- und 
Umweltfachfrau/fachmann an. 
 
Die Übergabe der Fachausweise fand im Haus für Bildung und Begegnung Herzberg statt, 
das dafür einen ungezwungenen Rahmen bot. Peter Lehmann, Direktor von sanu, 
ermunterte die Absolventinnen und Absolventen mit den Worten: «Um die neu erworbenen 
Kompetenzen wirkungsvoll anzuwenden, braucht es drei Dinge: Vertrauen, Mut und 
Innovation.»  
 
Es braucht Vertrauen, um alternative Wege zu finden. Denn die Wirtschaftskrise hat 
gezeigt, wie vertraute Systeme und Wertvorstellungen ins Wanken geraten. Die Ressource 
Öl hat unser Wirtschaftssystem stark geprägt und droht nun auszugehen. Dafür braucht es 
kreative Alternativen, die nur mit der nötigen Innovation erreicht werden können. Die 
Verteilung von Gesundheit und Wohlstand wird immer ungleicher. Die Frage bleibt, wie dem 
begegnet werden kann ohne die sozialen Spannungen weiter ansteigen zu lassen.  
 
Für eine nachhaltige Entwicklung benötigt es Kompetenzen, wie sie die 20 frisch 
gebackenen Natur- und Umweltfachleute mitbringen. Peter Lehmann zeigte sich 
überzeugt, dass diese, angesichts des überdurchschnittlichen Wachstums des 
Umweltmarkts, in Zukunft noch stärker gefragt sein werden.  
 

Nächster Lehrgang «Natur- und Umweltfachfrau/fachmann»: August 2010 bis April 2011  
Anmeldeschluss: 31. März 2010 

 
Kontakt und Auskünfte: Tanja Pete, Medienverantwortliche  
T: 032 322 14 33 | e-mail: tpete@sanu.ch | www.umweltfachleute.ch | www.sanu.ch  


